unberechenbar

der wilde vogel

phantasie

schön und schrecklich 

schimmernd in allen farben

treibt mit mir

sein spiel

bald streift er mich

mit seinem flügelschlag

sacht wie blätter

einer dunklen rose

dann wieder deckt er mich

mit seinen schwingen

wächst quälend 

hackt ins herz

entzieht sich

wenn ich ihn greifen will

und fliegt mir zu

wenn ich ihn nicht erwarte

seiner faszination erliege ich

aufs neue

pia-monika nittke
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